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Liebe Studierende, liebe Beteiligte der Abteilung Sport, liebe Leser und Leserinnen,

endlich ist  es  soweit  –  wir  können den zweiten  Rückblick in  der  Geschichte  der 
Abteilung Sport veröffentlichen! 

Auch die Ereignisse 2012 erscheinen als chronologischer Überblick: 

Das  Jahr  stand  ganz  im  Zeichen  des  50jährigen  Hochschuljubiläums  der 
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg.
 

Das  16. „PHarieté“  am  25.01.2012 konnte hier gleich zu Jahresbeginn Akzente 
setzen. Hierzu lud der Initiator und Organisator Herr Rüdiger Hein ein.
Aus  der  Idee,  die  künstlerischen  Talente  der  Hochschule  sowohl  bei  den 
Studierenden als auch bei den Lehrenden der PH auf einer Plattform zu vereinen, 
hat  sich  ein  kulturelles  Highlight  entwickelt,  das  aus  dem  Jahreskanon  der 
Hochschule nicht mehr wegzudenken ist. Seit Jahren begeistert das Pharieté eine 
große Fangemeinde von nah und fern. Die Bandbreite des „PHarietés“ erstreckt sich 
von  Tanzeinlagen  unterschiedlichster  Stilrichtungen  über  Jonglage  bis  hin  zu 
Comedy,  Schauspiel,  Musik-  und  Wortkunst.  Vor,  zwischen  und  nach  der 
Veranstaltung  werden  Getränke  und  Häppchen  im  Literatur-Café  angeboten.

Natürlich versprach der Winter auch wieder die traditionellen Kurse im Ski nordisch 
in Niedersonthofen unter der Leitung von Herrn Hermann Kurz und Herrn Rüdiger 
Hein. Auch die  Ski alpin – Kurse in Luttach fanden wieder großen Anklang. Hier 
konnten Prüfungen abgelegt werden,  die mit  zum Erwerb des Ski-Schullandheim-
Scheins befähigen. 

Im Februar führte Frau Heike Tiemann eine  erlebnispädagogische Exkursion in 
den Bayrischen Wald mit dem Titel "Vom Iglubau, Schneeschuhwandern und vielem 
mehr - Erlebnispädagogik im Winter" durch.

Weiter  versprach  der  Titel  „Friluftsliv“  ein  wahres  Schneeerlebnis  in  Norwegen 
unter  der  Leitung  von  Frau  Annette  Hofmann.  Im  März  fand  die  12-tägige 
Veranstaltung  Friluftsliv  in  Kooperation  mit  der  Universität  Münster  und  dem 
Finnmark  University  College  in  Ålta,  Norwegen  statt.  Neu  war  dieses  Mal  der 
Schulbesuch, den wir hoffentlich auch in den nächsten Jahren anbieten können.Es 
handelt sich um eine Art „Outdoor Education“ im Winter. Die Unterkunft ist in Zelten, 



Schneehöhlen und Hütten. Auf dem Programm stehen Skilanglauf, Schlittenhunde 
fahren,  Eisfischen  und  andere  Dinge,  die  für  das  Überleben  im  Winter  von 
Bedeutung sind. Diese Inhalte werden dann auf die Schule übertragen. In Norwegen 
ist dies ein eigenes Unterrichtsfach bzw. wird in den Sportunterricht integriert. 

Im  Bereich  der  Frühkindlichen  Bildung  nahm  im  März  2012  eine  kleine  Gruppe 
Studierender  mit  Frau  Ivonne  Herr  am  "Kinderturnkongress  2012" im  SpOrt 
Stuttgart  teil.  Der  Kongress  rund um Themen "Kinder  in  Bewegung  bringen"  hat 
theoretische  und  praktische  Workshops  für  Erzieher/-innen,  Lehrer/-innen  und 
Übungsleiter-/innen zur Weiterbildung oder auch zur Lizenzverlängerung angeboten. 
Zielgruppen sind Personen die Kinder von 0-10 Jahren in KiTas, KiGas, Schulen und 
Vereinen sowie in weiteren Bildungsinstitutionen begegnen. 

Zum  Sommersemester  2012  begrüßten  wir  die  Erstis  herzlich  bei  der 
Studienberatung und der von der Fachschaft Sport neu eingeführten Idee „Grillen 
und Chillen“, die ab sofort jedes Semester stattfinden soll.

Mit dem  project3 versuchte eine Projektgruppe den Semsterbeginn auf eine neue 
Art  zu  gestalten.  Mit  Workshops,  Vorträgen  und Gespächen wurde  die  Idee des 
„welcome“ erprobt.  Diese  soll  zu  Beginn  eines  jeden  Semesters  in  der 
Orientierungswoche weiter ausgebaut werden.

Die Schwimmmeisterinnenstelle wurde ab April im LIS neu besetzt. Frau Angelika 
Brenner  hat  nun  die  Verantwortung  als  neue  Schwimmmeisterin  für  das 
Schwimmbad.

Frau Annette Hofmann hatte im Sommer ein  Forschungssemester,  das sie zum 
Teil  am  Smith  College  in  Northampton,  Massachusetts  als  Visiting  Professor 
verbrachte. Dort recherchierte sie vor allem über den Einfluss der Nationalsozialisten 
auf die deutsch-amerikanische Sportbewegung der 1930er Jahre. 
Während  des  Forschungssemesters  hat  Frau  Hofmann  deutsche  Schulen  in 
Argentinien  besucht,  mit  denen  die  PH  ein  Programm  für  die  Absolvierung  von 
Blockpraktika aufweist.  Die Koordination der Blockpraktika außerhalb Europas und 
Nordamerikas hat Frau Hofmann von Herrn Hermann Gall übernommen. Sie hat das 
Programm mit Schulen in Peking, Qatar und Rio erweitert. Ausserdem hat sie eine 
neue Wissenschaftliche Funktion durch die  Aufnahme in den Beirat der Kinderturn-
Stiftung Baden-Württemberg inne.

Das Forschungssemester wurde zudem zum Besuch einiger Tagungen genutzt:

1. Teilnahme an der Jahrestagung der North American Society for Sport History 
(NASSH) in Berkeley (Juni 2012). Frau Hofmann ist Mitglied des 
Hauptausschusses dieser Organisation.

2. Jahreskongreß der International Society for the History of Sport and Physical 
Education (ISHPES) in Rio de Janeiro (Juli 2012). Frau Hofmann ist 
Präsidentin dieser Organisation.



3. Teilnahme an der Jahrestagung der International Society for Sport Sociology 
(ISSA) in Glasgow (Juli 2012) und 

• Teilnahme am „Vor-Olympischen Kongress“ der International Convention 
on Science, Education and Medicine in Sport (ICSEMIS) in deren 
Organisationskomitee Frau Hofmann mitwirkte. 

• North American Society for Sport Sociology (NASSS) in New Orleans 
(Oktober, 2012).

• Tagung zu Sport mit krebskranken Kindern in Bad Oeynhausen (Nov. 
2012)

Im Sommersemester wurde auch der Kurs „Orientierungslauf in der Schule“ von 
Frau  Cornelia  Müller  wieder  in  das  Veranstaltungsangebot  aufgenommen. 
Orientierungsaufgaben   im Klassenzimmer,   rund  um das  PH-Gelände  sowie  im 
Bietigheimer Forst mit Hilfe von Karten, Wegbeschreibungen, Kompass, Fotos und 
GPS kombiniert mit unterschiedlichsten Organisationsformen zeigten die Vielfalt, die 
das Orientierungslaufen für die Schule zu bieten hat, auf. Hieraus entstand auch ein 
Projekt  an  einer  Grundschule  mit  einer  3.  Klasse,  das  eine  Studentin 
eigenverantwortlich initierte und durchführte. 

Eine  Wiederaufnahme  erfuhr  ebenso  die  Sommerexkursion  „Surfen“.  Eine 
Projektgruppe aus drei Studentinnen initierte eine Exkursion an den Atlantik nach 
Frankreich. Die Organisation und Durchführung erfolgte eigenständig und wurde mit 
über 40 Studierenden erfolgreich durchgeführt. Auch in der Exkursionswoche 2013 
wird diese wieder stattfinden. 

Herr Hans-Jürgen Wagner war vom 25.-27. Juni als Dozent in Baja, der ungarischen 
Partneruniversität,  zum  Thema  „Spielen  und  Feste  feiern“  unterwegs.  Das 
diesjährige  Rahmenthema  war  „Feste  feiern“.  Die  Teilnahme  an  der  10. 
Sommerakademie für Deutschlehrer" fand im Rahmen eines Erasmus-Programmes 
statt.

Auch in diesem Jahr wurden im Sommersemester wieder die TANZ Highlights 2012 
in der Aula der PH Ludwigsburg aufgeführt.                  

        

Die  Projektinitiative  von  Frau  Monica  Schwarzenthal  gab  der  Projektgruppe  den 
Anstoß. Die Studierenden der Abteilung Sport sowie zahlreiche Gäste sorgten für ein 
abwechslungsreiches  Programm,  das  durch  die  verschiedensten  Tanz-  und 
Musikstile führte - von Ballett  über Jazzdance bis hin zu Forró und Hip-Hop. Das 
Publikum in der voll  besetzten Aula dankte es mit Beifallsstürmen und konnte bei 
kühlen Getränken und heißer Musik auf der anschließenden After-Show-Party im Lit-
Café den erlebnisreichen Abend ausklingen lassen. 



Jeden ersten Freitag im Juli findet traditionell das 
Mini-Barockturnier  statt.  Von  8.30 bis  ca.  13.30  Uhr  besuchten 
wieder  mehr  als  400  Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse 
aus den umliegenden Ludwigsburger Schulen  das  Turnier.  Über  35 
Studierende  verhalfen  zu  einem gelungenen  Verlauf.  Tatkräftige 
Unterstützung erhielt die Projektgruppe von den Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
der  Veranstaltung  „Kleine  Spiele“.  Die  erstmalige  aktive  Teilnahme  einer 
Aussenklasse  machte  die  Idee  der  Inklusion  hier  besonders  lebendig.  Die 
Herausforderung  und  Premiere  war  in  diesem Jahr  das Wetter.  Zum ersten  Mal 
wurde das Turnier in den drei Hallen durchgeführt. Herrlich – es geht!

Zum zweiten Mal gab es für die Minis am Montag, den 18.07.2012 die Begegnung 
mit  der  Idee  „Mini-Triathlon“ an  der  PH.  Die  Kindergartenkinder  aus  der 
Veranstaltung „Mini-Fit“ von Frau Anja Marquardt erprobten sich im Laufen, Fahren 
und Schwimmen. Natürlich wurden sie tatkräfig von Studierenden unterstützt. 

Vom 20.  August  bis  4.  Oktober  fand  die  Kenia-Tour  2012 statt.  Diesmal  waren 
neben  den  zwölf  Studierenden  der  PH  Ludwigsburg  auch  fünf  Studiernde  der 
Pädagogischen  Hochschule  Schwäbisch  Gmünd  sowie  eine  Studentin  von  der 
Hochschule  Mannheim dabei.  Diese außergewöhnliche Exkursion beinhaltet  auch 
die Analyse und Planung von Sportunterricht, denn die Studierenden unterrichten vor  
Ort auch an Schulen. Zu jeder Tour gibt es als Nachlese immer einen Kenia-Abend 
an der Hochschule. Dieses Mal sogar an beiden Hochschulen. Weitere Infos finden 
sich natürlich auf der Homepage unter:

http://www.ph-ludwigsburg.de/12331+M57d0acf4f16.html.

Hans-Jürgen  Wagner  konnte  seinen  letztjährigen  Erfolg  bei  den Deutschen 
Meisterschaften der Senioren im Volleyball (Deutscher Vize-Meister in der Klasse 
Ü53) nicht wiederholen und wurde 2012 fünfter.  

Eine  weitere  Exkursion  mit  dem Titel  "Dabei  sein  ist  (wirklich)  alles  -  alternative 
Konzepte  großer  Sportveranstaltungen"  im  Sommer  2012  führte  zu  den  Special 
Olympics  nach München. Das Angebot von Frau Heike Tiemann und Frau Lena 
Krone war für alle Mitreisenden ein besonderes Erlebnis. 

Im  Wintersemester  2012/13  konnten  von  Frau  Heike  Tiemann  Sportrollstühle 
angeschafft  werden,  die  vorzugsweise  in  Seminaren  eingesetzt  werden,  die  das 
Thema „Umgang mit Vielfalt im Sportunterricht“ in den Mittelpunkt stellen. 

Das  37. Barockturnier wurde wieder in den Herbstferien an der PH Ludwigsburg 
ausgetragen.  Mehrere  hundert  Studierende  aus  nah  und  fern  –  auch  aus  dem 
internationalen Raum – „wohnten“ für ein paar Tage im Sportzentrum an der PH und 
trugen in den umliegenden Sporthallen der Stadt Ludwigsburg ihrer Mixed-Turniere 
in  den  ausgewählten  Mannschaftssportarten  Fußball,  Handball,  Basketball  und 

http://www.ph-ludwigsburg.de/12331+M57d0acf4f16.html


Volleyball aus. Die Organisation und Durchführung lag wieder ganz in den Händen 
der Studierenden. 

In  den  Lehramtstudiengängen  konnten  zum  zweiten  Mal  im  Wintersemester 
2012/2013  zwei  neue  Veranstaltungen  mit  den  Titeln  „Fitness-  und 
Gesundheitssport“ in der Primar- und in der Sekundarstufe“ etabliert werden. Beide 
Veranstaltungen wurden von Frau Ivonne K. Herr ausgebracht. 

Eine Premiere konnte durch den Kinoabend „Herr der Ringe“ in der Sporthalle 3 
verbucht werden. Erlebnisraum Turnhalle einmal anders! 

Nachdem im Winter 2011/12 KollegInnen aus der PH Zürich in Ludwigsburg zu Gast 
waren  und  sich  in  einzelnen  Lehrveranstaltungen  eingebracht  haben,  reisten  im 
Dezember 2012 Frau Krone und Frau Tiemann für eine Woche nach Zürich um an 
der  dortigen  PH  Lehrveranstaltungen  zu  übernehmen,  sich  mit  den  KollegInnen 
auszutauschen und zukünftige Projekte zu besprechen. 

Zum ersten Mal wurde im Wintersemester 2012/13 eine  Orientierungswoche vor 
dem Semester angeboten. Diese wird in Zukunft von der Hochschule etabliert. 
Es  gibt  hierzu  bestimmt noch weitere  Gestaltungsmöglichkeiten.  Alle  Studierende 
sind deshalb zur Mitwirkung aufgerufen. 

Auch zum Sommersemester 2013 gibt es dieses Angebot. 
Wer jetzt schon Lust auf einen Ausblick hat, der freue sich auf folgendes Programm:

http://www.ph-ludwigsburg.de/4218.html.

Die Abteilung Sport  wünscht allen einen gesunden Start  in das Sommersemester 
2013 und den „Auserwählten“ gewinnbringende Erfahrungen bei der Teilnahme an 
der Premiere des ISP!

Liebe Grüße und viele bunte Ostereier!                                        i.A. ma / 17.03.2013

http://www.ph-ludwigsburg.de/4218.html

